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 Salzburg, am 27.09.2017 

 

 

Von der EE wird ständige Einsatzbereitschaft gefordert. Wir 

fordern vom BM.I endlich die nötige Ausrüstung und Schulung! Der 

FA hat auf Initiative der  den ZA um Unterstützung folgender 

Anträge an das BM.I ersucht: 

 
 

1. Ausrüstung  
Das BM.I möge Hinderungsgründe für die Beschaffung bzw. für die 
Verzögerung der Auslieferung dringend benötigter Au srüstungs-
gegenstände (flammhemmende Overalls und ballistisch e Helme) für EE-
Angehörige bekannt geben und einen realistischen Li efertermin nennen. 
Bereits lange Zeit sind flammhemmende Overalls nur mehr in den Größen 46 und ab 54 
aufwärts erhältlich. Viele der Kolleginnen und Kollegen müssen bei EE-Einsätzen ihren 
Dienst in verschlissener Kleidung verrichten. Ständig werden Liefertermine für die 
gängigen Größen verschoben. Nun hat auch der letzte genannte Termin (September 
2017) abermals nicht gehalten. 
Ebenso wartet man in Salzburg vergeblich auf die Einhaltung des Liefertermins für 
ballistische Schutzhelme. Der letzte genannte Termin war ebenfalls der September 
2017.  
Diese Beschaffungs- und Lieferungsverzögerungen für bereits budgetierte und dringend 
benötige Ausrüstung sind unakzeptabel und gefährden die Sicherheit der Polizistinnen 
und Polizisten.  
 

2. Schulung 
Mitglieder der EE mögen im Hinblick auf den forcier ten Einsatz zur 
Terrorprävention hinsichtlich notwendiger, insbeson dere taktischer, 
Maßnahmen bei Terrorlagen und Terroranschlägen eing ehend geschult 
werden. 
Mitglieder der Einsatzeinheiten werden verstärkt bei Veranstaltungen (Festspiele, 
Silvesterfeiern, Rockkonzerte, etc.) zur Terrorprävention eingesetzt. Es fehlt jedoch bis 
dato, abgesehen vom Schusswaffentraining am Stg 77, an einer taktischen Schulung für 
diese Verwendung.  
Die fehlende Schulung ist der Handlungssicherheit abträglich. Hier besteht offensichtlich, 
vor allem im Hinblick auf die bereits seit Jahren bekannte Terrorlage in Europa, ein 
dringender Nachholbedarf. 
 

 

 

Mit freundschaftlichen Grüßen 
 

Walter Deisenberger 

Dietmar Wimmer      Andreas Gruber      Roman Schatteiner 


